
 
 

 
Squash: Saarlouis punktet in der Regionalliga beim Tabellenführer 

 
Am 3. Spieltag der Regionalliga Südwest schaffte Neuling 1. Squashclub Saarlouis gegen den 
bisherigen Tabellenführer SC Mainz einen überraschenden Punktgewinn. Obwohl 
ersatzgeschwächt angetreten, erreichten die Kreisstädter ein 2:2 gegen die 
Landeshauptstädter aus Rheinland-Pfalz, wobei der 15-jährige Amir Samimi in einem 
hervorragenden Match über 5 Sätze gegen Felix Gareis bestehen konnte. Es war ein 
ausgeglichenes Spiel der Spitzenkräfte der Clubs, bei dem Samimi im letzten Satz noch etwas 
zulegen konnte. Für den zweiten Zähler sorgte auf Position 2 Oliver Müller in einem ähnlich 
spannenden und dramatischen Spiel gegen Christian Seichter. Auch Müller benötigte 5 
Sätze, wobei in diesen dreimal Verlängerung gespielt werden musste. Den fünften gewann 
Müller etwas glücklich mit 12:10. Da André Damde und Arthur Muller ihre Spiele auf 
Positionen 3 und 4 recht deutlich abgeben mussten, reichte es wegen weniger gewonnener 
Sätze lediglich zu einem statt zu zwei Punkten. Hingegen musste man gegen die sehr stark 
spielenden Squasher aus St. Wendel eine deutliche 4:0-Niederlage hinnehmen, wobei Amimi 
trotz beherzten Spiels gegen den ehemaligen Bundesligaspieler Philipp Weinthal in 3 Sätzen 
den Kürzeren zog. Die anderen Saarlouiser konnten ebenfalls nicht punkten, wobei es Muller 
auf Position 4 vorbehalten war, den einzigen Satz des Tages gegen die Nordsaarländer zu 
gewinnen. Saarlouis belegt den 8. Tabellenplatz und liegt nicht auf den Abstiegsplätzen. 
 
Für die 2. Mannschaft gab es in den Verbandsliga-Heimspielen im Ensdorfer RELAX nichts zu 
holen. Beide Spiele gegen die Tabellennachbarn und 2. Mannschaften aus St. Wendel und 
Zweibrücken gingen mit jeweils 1:3 verloren. Gegen Zweibrücken hatte Spitzenspieler 
Christian Brachmann in seinem Fünfsatzspiel gegen Chris Ulrich  Pech. Brachmann gewann 
die ersten beiden Sätze, musste dann aber die nächsten beiden abgeben, um den letzten 
unglücklich mit 9:11 zu verlieren. Stephan Bies gelang ebenfalls in 5 Sätzen ein Sieg gegen 
Uwe Daum. Markus Burg auf Position 3 und Neuling Maike Altmaier auf Position 4 hielten 
gut mit, verloren aber gegen Jan Liedtke und Tatjana Bauer in 3 Sätzen. Ähnlich verlief es 
gegen St. Wendel, wo die 19-jährige Lea Recktenwald in einem überlegenen Spiel gegen 
Melanie Klein in 3 glatten Sätzen den Ehrenpunkt holte. Elisabeth Zipp spielte gegen 
Thorsten Meyer etwas unglücklich. Trotz Verlängerung im 2. Satz konnte sie ebenfalls keinen 
Satz gewinnen. Saarlouis 2 liegt in der Verbandsliga Südwest auf Tabellenplatz 8. 
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